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Diese Erklärung stellten wir gleich nach Wahlausgang ins Internet: 
 

Donald, wir gratulieren Dir! Halte durch gegen Saboteure und Milliardäre! 
 

November 2016 
 

Diese unsere Gratulation an den neugewählten Präsidenten der USA (und somit, da wir Bürger eines 

Vasallen- bzw. Klientelstaates derselben sind, nolentes volentes unseres Kaisers im Sinne des Imperium Romanum, 

welches exakt wie die NATO strukturiert war, nicht etwa wie die USA), dessen Wahl das US-Megakapital und 

alle dessen Kettenhunde zur Weißglut bringt, ist höchst ehrlich gemeint. Denn durch ihr Ergebnis leben wir – 

und mit uns alle, die in Deutschland oder dessen angrenzenden Gebieten wohnen, unabhängig von Geschlecht, 

Alter und politischer Einstellung – noch deutlich länger als etwa 2–3 Jahre oder haben jedenfalls eine drastisch 

vergrößerte Chance dazu. 
Wie das? 
Sehr einfach: Hillary Clinton bedeutet Krieg gegen Rußland, seine Zerstörung und Besetzung in der Art des 

Irak und dadurch die Abrundung der absoluten amerikanischen Weltherrschaft, und zwar auf dem Rücken der 

Europäer. (Hillary brüstete sich jetzt schon damit, daß die Zerstörung Libyens ihr Werk sei, weil sie als 

Außenministerin Rußland dazu erpressen konnte, es im Stich zu lassen.) Denn der US-Plan sieht die atomare 

Vernichtung des russischen Reststaates von Rumänien und dem Baltikum aus vor – Vorwände gibt es jetzt schon 

genug, und wozu haben »wir« die Presse?! –, wobei die Steuerungszentralen der dort sowie in der ehemaligen 

DDR stationierten Raketen im alten Westdeutschland liegen. Ein zu Tode getroffenes Rußland kann leider nicht 

mehr abschreckend genug auf den Angreifer zurückschießen, um diesen vom Angriff abzuhalten – dafür ist 

dessen Raketenabwehr zu gut, sein Erstschlagsvorteil zu groß –, wohl aber auf dessen willige Knechte, die ihren 

Tod dann ja auch verdient haben. (Leider sitzen wir, ganz wie die überlebenden KPD'ler im 3. Reich, das so viele 

konventionelle Bomben abbekam, mitten unter ihnen und können nicht den »Kriegsflüchtling« mimen.) Aber das 

ist noch nicht alles. 
Die US-Atomraketen sind als Angriffswaffen konzipiert, die russischen dienen nur der Abschreckung. Das 

heißt: letztere brauchen auf die atomare Verseuchung sowie extreme Zielgenauigkeit, die sie durch 

Sprengpotential ausgleichen, keine Rücksicht zu nehmen, da sie ja nur Angreifer töten, nicht aber angegriffene 

Länder besetzbar machen sollen. Deshalb hatten und haben es die Russen auch nie nötig, Neutronenbomben zu 

entwickeln, die fast nur Lebewesen töten (»versaften«), aber verhältnismäßig wenig Strahlung zurücklassen und 

nur begrenzte Sachschäden anrichten. Schlagen die angegriffenen Russen, die z.B. ärgerlicherweise ihr Land 

behalten wollten, mit ihren klassischen Atombomben auf die willigen Knechte zurück, da sie deren Herren nicht 

treffen können, dann sind wir alle »dran«, egal ob die vorherige Vorstellungskraft der dummen Massen wieder 

so gering war wie vor dem 2. Weltkrieg oder auch nicht, und dieses Schicksal wollen wir nicht teilen. Darum 

freuen wir uns, daß uns Trumps Wahl gerade noch gerettet, auf jeden Fall einen Aufschub verschafft hat, auch 

wenn die massenhaft willigen Idioten der Pressegeleiteten jetzt ganz niedergeschlagen darüber sind, daß sie nicht 

bald verstrahlt und verglüht werden, auf daß die US-Konzernherren gar keine Hemmungen mehr zu haben 

brauchen und noch reicher geworden sind. 
Das obige Szenario war und bleibt Hillary Clintons Plan und derjenige des hinter ihr stehenden aggressivsten 

(und größten) Teils des US-Megakapitals; er sollte schnell durchgeführt werden, bevor Rußland sich etwas erholt 

und dadurch bei seiner Vernichtung und, N-Bomben lassen das ja zu, anschließenden Besetzung und Knechtung, 

auch drei oder vier amerikanische Hiroshimas »drin« wären statt, wie jetzt, höchstens ein oder zwei. Das und die 

Aussicht auf weitere Verelendung, die in den USA ja schon kräftig eingesetzt hat, brachte die klügere, da 

zugleich ärmere und presseresistentere Hälfte des US-amerikanischen Volkes dazu, Donald Trump zu wählen. 

Die Milliardäre und die in ihrem Besitz bzw. unter ihrer Kontrolle stehende Weltpresse schäumte – für so klug 



hätte sie das jahrhundertelang so erfolgreich und gewaltsam verdummte amerikanische Volk einfach nicht 

gehalten. Gut und fast ein Wunder, daß es keine Wahlfälschung gab. 
Trump besitzt als Bauunternehmer, der er ist, in der Tat eine ganze Menge Geld wie bald nach ihrer 

Emanzipation in Deutschland und Frankreich zum größten Ärger der Christen auch einige wenige Juden – sonst 

könnte er die gegen ihn, ein absolutes Novum in der US-Geschichte, international von der ersten Sekunde seiner 

Kandidatur an tobenden Schmutzkampagnen auch gar nicht überstehen. Wichtiger aber ist dabei: als 

Bauunternehmer ist er erstens auf den amerikanischen Binnenmarkt angewiesen und kann zweitens, sonst ist die 

Flaute auf diesem groß, keine ernste und flächendeckende Massenverelendung brauchen. Das erlaubt ihm, für 

die nationale Würde auch anderer Völker als nur des eigenen sowie für das Unrecht, das in ihrer Abschlachtung 

und Knechtung liegt, einen gewissen Sinn zu bewahren (»Putin-Versteher«, was in unserer Lügenpresse ein 

Schimpfwort sein soll; ähnlich hätte der »Völkische Beobachter« was von »Juden-Versteher« schreiben können). 

Für das internationale US-Kapital, welches Clinton repräsentiert, gilt das Gegenteil: die Verelendung des eigenen 

Volkes ist ihm wurscht, die Europäer, denen die vielen Opfer ihrer verflossenen Arbeiterbewegung häufig ein 

menschenwürdiges Leben beschert haben, das jetzt endlich weggespült werden soll, sind ihnen als »schlechtes 

Beispiel« für das eigene Volk verhaßt (aber sie verachten die Europäer auch, und mit vollem Recht), und jede 

weitere Eroberung, sei es von Rest-Arabien, Rußland oder China, macht sie noch reicher, ihre Stellung noch 

fester. Das erklärt ihre und dadurch Clintons Politik und Strategie. 
Dieser hat das US-amerikanische Volk durch seine erstmals bewiesene, von den europäischen 

Knechtsvölkern so gar nicht geteilte Medienresistenz ein vorläufiges Hindernis entgegengesetzt. Bravo, 

amerikanische Besitzlose und Kleinbesitzer, laßt uns ins Gespräch kommen! Euer Präsident und unser nolens-

volens-Kaiser Donald wird gegen Euer Mega-Kapital und dessen tägliche Pressehetze noch viel Standvermögen 

und Glück brauchen – wir wünschen es ihm schon aus ganz egoistischen Beweggründen, weil wir nicht das 

buchstäbliche Holocaust-Opfer dieses Mega-Kapitals werden wollen (und Ihr ebenfalls weder dieses noch 

verelenden). In der römischen Geschichte gab es einmal eine Parallele in Gestalt des Kaisers Julian, der nach 

generationenlangem christlichem Terror und Extrawürsten die Religionsfreiheit wieder einführte und den Juden 

nach ca. 300 Jahren Unterdrückung den Wiederaufbau ihres Tempels gestattete: die schon fest eingewucherte 

Kirche schäumte, spie Gift und Galle und brachte ihn schließlich zur Strecke (und brannte den begonnenen 

Tempel wieder ab). Beschützt Euren neuen Präsidenten, damit es ihm besser ergeht! (Und Euch und uns auch.) 

 

Aber wenn der aggressivste Teil des US-Megakapitals, der auf Welteroberung statt Binnenmarkt setzt und auch 

sein eigenes Volk nicht vom globalen Elend ausnehmen will, in Rumänien, Bulgarien, Mecklenburg usw. seine 

Raketen gegen Rußland schon so »schön« in Stellung gebracht, seine kriecherischsten und skrupellosesten 

Satellitenregierungen in den Klientelstaaten in den Sattel gehievt hat, denen ihr eigenes Volk wurscht ist, selbst 

wenn es verstrahlt werden muß, um das aggressive US-Kapital und dessen Agentin Clinton zufriedenzustellen, 

dann gibt es nicht so schnell auf – hätte es uns doch per TTIP auch unabhängig vom Atomkrieg um Haaresbreite 

restlos enteignet und in unbegrenzte Sklaverei gestürzt (die Gefahr ist noch nicht gebannt). Darum wurde gegen 

die Wahlergebnisse gestänkert, und als das nicht klappte, Druck auf die »Wahlmänner« ausgeübt, Verrat zu üben 

statt ihre zugesagte Pflicht zu tun. Denn dies war die erste Präsidentenwahl in der US-Geschichte, in der es 

wirklich um Alternativen ging. Das war vom ersten Tag an klar. Aber auch die Erpresserei hat nicht geklappt, und 

wir können aufatmen (ohne zerfallende Atome einatmen zu müssen): Trump ist über den Berg.  
Daß Donald Trump Präsident werden kann, ist ein Sieg des US-amerikanischen Volkes über die 

Lügenpresse. Das geben – in ihrer Sprache – deren Organe sogar selber zu. Daß es aber vor allem ein Sieg über 

das internationale US-Kapital ist, dem die Lügen- bzw. Einheitspresse auf beiden Seiten des Atlantik gehorcht 

und dient, das glaubt Ihr uns ja wohl mal wieder nicht (oder laßt Euch einreden, es sei »einseitig« oder 

»übertrieben«). Darum geben wir Euch hier einen Link auf die Seite einer von eben jenem Megakapital (oder der 

amtierenden US-Regierung selbst) aufgebauten und finanzierten Organisation, die von der ersten Sekunde seiner 

Kandidatur an gegen Trump hetzte und gewiß nicht so schnell aufgeben wird – aber die Sache selbst in ihrer 

eigenen Redeweise hier zugibt:  
 

http://votum1.de/detail.php?=id3630 
 

Sollte sie nicht mehr zugänglich sein, so haben wir sie auf unserer Website konserviert (man muß nur aus 

technischen Gründen ein bißchen suchen): 
http://bund-gegen-anpassung.com/download/de/Pdf/2016.12.22.TrumpVotum1.pdf 
 



 
Das ist unser Antiamerikanismus: 

Für das US-amerikanische Volk, gegen die US-amerikanischen Konzerne! (Die Stimmen der  
amerikanischen Arbeiter gaben den Ausschlag für Trump – furchtbar »rechts«, wa?!) 

 

 

Nun ein anderes, aber ebenfalls wichtiges Thema.  
 

Sind die Distanzierungen der islamischen Glaubensgemeinschaften Deutschlands von dem 

in Berlin manifest gewordenen Terror glaubwürdig? 

 
Ja! (Nur die saudische Distanzierung ist es nicht; denn dieser Staat finanziert den Terror in Syrien und Jemen. Und 

der Fall Badawi stinkt und macht die saudische Distanzierung von den Pariser Mördern unglaubwürdig.) Und 

zwar aus einem äußerst einfachen Grund: alle bisher identifizierten Täter sowohl des eigentlichen Terrors wie 

insbesondere der Sexualverbrechen (von Nötigung bis Sexualmord, von Köln bis Freiburg, welch letzteres ohne uns 

schwerlich aufgeklärt worden wäre) stammen ausschließlich aus dem riesigen Kreis der falschen Flüchtlinge (die 

erwiesenermaßen auch viele ISIS-Mörder und -Vergewaltiger einschließen), kein einziger aus demjenigen der 

ebenfalls zahlreichen, seit Jahrzehnten aus gutem Grund friedlichen Kleinhändler, Gastwirte, Gewerbetreibenden 

usw. Der gute Grund dafür ist nicht nur, daß sie damit ihr Geschäft verderben würden, sondern vor allem, daß sie 

in ihrer erdrückenden Mehrheit dem religiösen Mief und Druck ihrer Herkunftsländer gerade entfliehen wollten, 

statt ihn zu importieren (obwohl sie von unserer Staatspropaganda, die ihnen z.B. die Schweinefleischversuchung 

ostentativ abnimmt, unermüdlich und erfinderisch in die genaue Gegenrichtung gedrängt werden). Viele davon 

sind regelrecht aufgeklärte Leute, denen der religiöse Dreck erheblich stinkt und die froh sind, ihm in eine davon 

weniger verpestete Umgebung entflohen zu sein; Moscheen suchen sie, wenn überhaupt, mehr aus unklar 

sentimentalen Motiven als aus ernsthafter Glauberei heraus auf. Auch diese Menschen sollen von den 

gewaltbereiten, mit Saudi- oder Gülen-Geldern angeheizten falschen Flüchtlingen terrorisiert und in den religiösen 

Blutsumpf zurückgeprügelt werden. Sie verdienen unsere taktvolle und zugleich eindeutige Solidarität, wenn sie 

sich dagegen wehren. (Außerdem halten sie, worin sie leider so oft enttäuscht werden, die Europäer für viel 

aufgeklärter als sie sind, und verstehen nicht, warum wir uns gegen den Fanatikerdreck nicht kraftvoll wehren. 

Damit haben sie recht!) 

Dieses Bündnis der Aufgeklärten, die von der Religion zur Vernunft abdriften, ist unserer Regierung gar nicht 

recht. Deshalb versucht sie, Zwietracht zwischen den Völkern zu säen, und das ist nicht der kleinste Grund, warum 

sie Alteingesessene wie friedliche Erwerbssucher aus islamischen Ländern mit falschen Flüchtlingen 

überschwemmt. Nichts wäre ihr lieber – nach dem Prinzip »Teile und herrsche!« – als ein Kampf der 

Herkunftsgruppen untereinander statt ein Kampf der Vernunftwilligen gegen die religiöse Anmaßung und 

Verdummung. Am liebsten wäre ihr ein Übergriff Einheimischer auf friedliche Gewerbetreibende orientalischer 

Herkunft (wie das der »Verfassungsschutz« durch Aufbau, Finanzierung und Abschirmung vor der echten Polizei 

mit dem sog. NSU, der ca. zehn türkische und griechische Kleinhändler ermordete, schon vorgeführt hat; ebenso 

wie die Lügenpresse den tödlichen Übergriff eines Asylanten auf einen anderen wider besseres Wissen tagelang 



der friedlichen PEGIDA in die Schuhe schob). Wie gesagt, nichts wäre unserer Regierung lieber, wir alle müssen 

aufpassen, sie läßt nicht locker, und hier ist der Beweis: 

Am Freitag, den 9.12. meldete der (zwangsbezahlte!) Lügenfunk dreimal, in Freiburg-Landwasser (wo der 

Widerstand gegen ein Scheinasylantenheim bekanntlich unerwartet deutlich war) sei ein Flugblatt verteilt worden, 

das zu Attentaten auf afghanische Läden aufruft. Wir konnten zunächst nicht wissen, ob eine 

»Verfassungsschutz«-Aktion in der Art des NSU vorlag (die man sich gut vorstellen kann) oder die Tat eines 

(regierungs)nützlichen Idioten bzw. Knallkopfs. Dann aber fanden wir die Wahrheit heraus: das Hetzflugblatt hat 

gar nicht existiert! 

Das bedeutet leider nicht, daß Hitlers »gute alte« Gestapo, die unter US-Vormundschaft nur den Oberherrn 

und den Namen, aber nicht Personal und Gesinnung wechselte (nämlich zu »Verfassungsschutz«) nicht eines 

Tages solche Flugblätter verteilen oder Attentate inszenieren würde, die dann von der Lügenpresse sofort 

verwertet und der politischen Opposition in die Schuhe geschoben würden. Wir fordern unsere Leser dringend 

auf, uns entsprechende Vorkommnisse zu melden und die Materialien zu sichern! 

 

 

Deutsche und französische Offiziere in Aleppo gefangengenommen! 

 
Bei der Befreiung Aleppos vom ISIS-Terror hat die syrische Armee zahlreiche Terroristen eingeschlossen, die sich 

jetzt ergeben mußten. Dabei gelang ihr die Gefangennahme von deutschen und französischen Offizieren, welche 

die ISIS-Truppen kommandierten oder unterstützten. Pech gehabt, die Dreckschweine! Dahin wandern also unsere 

hohen Steuergelder… Und glaubt Ihr jetzt immer noch das Ablenkungszeug, die ISIS (=»der IS«) ordne sinnlose 

Attentate in jenen europäischen Ländern an, die ihn doch bezahlen?! Diese Lügen stinken! (Oder die Attentate 

gehen zwecks Unruhestiftung von denselben Kräften aus, welche den IS ausrüsten und kontrollieren, was aber fast 

unwahrscheinlich klingt, obwohl von Paris bis Berlin alle Großattentäter hartnäckig ihre Papiere in ihren Autos 

vergessen und selbst wenn eingekesselt, vor jeder möglichen Vernehmung erschossen werden.) 

 

Wir danken unseren Lesern für die vielen Spenden ganz herzlich! Statt, wie die sächsischen Politschläger und 

Randalierer gegen PEGIDA, 42 000 Euro Steuergelder zu erhalten, müssen wir genau wie Ihr sie zahlen. Die 

Spenden können wir daher nur allzugut brauchen! 

 

Spendenkonto: 

Postbank Karlsruhe, 

IBAN: DE32 6601 0075 0186 4357 58 

(Bunte Liste; bitte ohne weitere Zusätze) 

 

       
 

Übrigens: Für die gackernden »Stilkritiker« stellen wir im Internet freundlicherweise ein Formular parat, das sie nur 

herunterzuladen brauchen. 
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V.i.S.d.P.: Bund gegen Anpassung, C. Müller, Postfach 254, 79002 Freiburg 

Trump bewahrt uns nicht nur vor dem Krieg gegen 

Rußland, sondern auch vor der Verelendung und 

Knechtung durch TTIP. Wie TTIP aussieht, wurde 

mindestens 4 Jahre lang von den wohlinformierten 

Parlamentsparteien (also auch der falschen 

LINKEN) geheimgehalten – aber jeder EU-

Bewohner sollte es kennen. Das geht nur durch 

dieses Buch, dessen Verfasser den langen 

Originaltext kennt: 


